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1. Begriffsklärung

GTP in anderen Räumen

Zusammenschluss mehrerer 
Tagespflegepersonen oder eine 

einzelne Tagespflegeperson, die in 
anderen geeigneten Räumen  

Tageskinder betreuen/betreut.

• höchstpersönlich zu erbringende Dienstleistung der TPP

• mit Betreuungsvertrag einer TPP zugeordnet (Eltern mit TPP)

• Somit haben die Tageskinder in der Regel keinen Wechsel der 
Tagespflegeperson (feste Bezugsperson).

Weitere Formen der KTP: 

• Kindertagespflege im eigenen 
Haushalt

• Kindertagespflege im Haushalt 
der Kinder

• Zusammenschluss im Haushalt 
einer der tätigen TPP



2. Fachliche Qualifikation



3. Anzahl der Kinder und Tagespflegepersonen

• 1 TPP max. 5 gleichzeitig anwesend (bis zu 10 Verträge) 

• 2 TPPs max. 7 Kinder gleichzeitig betreuen (bis zu 15 Verträge)

• 2 TPPs max. 9 gleichzeitig anwesende (bis zu max. 15 Verträge), 
• Wenn eine TPP Fachkraft nach § 7 KitaG ist sowie 50 UE der 

Grundqualifizierung absolviert hat
• Wenn eine TPP 300 UE Grundqualifizierung absolviert hat und mind. 5 Jahre 

bereits als TPP tätig war



4. Vertretungslösung

• Die Vorlage einer praktikablen Vertretungsregelung bei Ausfallzeiten der 
jeweiligen Tagespflegeperson ist verpflichtend. (in Sontheim 2 
Vertretungskräfte)

• Durch einen regelmäßigen Kontakt ist die 
Vertretung den Kindern und Eltern vertraut.

• Kein Schichtdienst wegen höchstpersönlicher 
Zuordnung möglich.



5. Kriterien für geeignete Räume

• ausreichend Platz 

• geeignete Spielmaterialien

• getrennter Spiel- und Ruhebereich

• Möglichkeit des Spielens und Erlebens in der Natur,

• Wahrung von Sicherheit und Hygiene

• vorzugsweise Erdgeschoss



6. Projekte im Landkreis

Und weitere in Planung…



Projektbegleitung

Bindeglied zwischen Jugendamt, TPP und 
Kooperationspartner

Weiterbildungsangebote (Pflicht für die PE 100 UE in 
5 Jahren davon 20 UE Kinderschutz) 

Jährliche Hausbesuche und pädagogische Fachberatung

7. Rolle des Kindertagespflege Vereins



Zeit für Fragen?


